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Im Rahmen des Seminars werden folgende Themen behandelt: 

 Humankapitaltheorie und der Job-Market-Signaling-Ansatz 
 Mincer equation (Gleichung zur Schätzung des Zusammenhangs zwischen 

Einkommen und Bildung) 
 Wiederholung der Linearen Regression am Beispiel der Mincer equation 

o Schätzung 
o Interpretation 

 Erweiterung der Mincer equation 
o Relevante exogene Variablen 
o Panel Daten 
o Endogenität und Kausalität 

Das Seminar ist ein empirisches Seminar und richtet sich ausdrücklich an Studieren-
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de, die empirisch (mit Stata, R oder SPSS) arbeiten möchten. Eine Einführung in 
Stata ist Bestandteil des Seminars. 

Leistungsanforderungen an die Teilnehmer:  

 Teilnahme  
 Vortrag im Rahmen des Seminars (max. 20 Minuten, am Ende der Vorle-

sungszeit) 
 Schriftliche Seminararbeit (max. 20 Seiten, Abgabe bis zum 17.03.2017) 

Teamarbeiten (max. 2 Personen) sind erwünscht. Die Seminararbeit sollte dann ei-
nen Umfang von ca. 30 Seiten haben. 

 

Für das Seminar können Sie sich bis zum 14. Oktober 2016 auf der Internetseite des 
Lehrstuhls (http://schneider.wiwi.uni-wuppertal.de/) anmelden.  

Seminarbeginn ist Donnerstag, 27. Oktober 2016 um 08:00 Uhr in M 14.22. Dort wird 
auch die weitere Terminplanung bekannt gegeben. 

 

Bei weiteren Fragen können Sie sich an Dr. Anna Makles (makles@wiwi.uni-
wuppertal.de, 0202-4393783) wenden. 

 


